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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Seit 27. Mai 2015 lautet die bundesweit einheitliche  
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst

116 117
Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 26.07.2019: 
* Beilharz-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 74 70, Wassertorstr. 16,  Isny im Allgäu  
* Freitag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Samstag, 27.07.2019: 
* Rochus Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 2 13 79, Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu  
* Samstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Sonntag, 28.07.2019: 
* Apotheke im Gesundheitszentrum  
Tel.: 07522 - 93 10 77, Siemensstr. 12,  Wangen im Allgäu  
* Sonntag von 11:00 bis 12:00 Uhr + 18:30 bis 19:30 Uhr 
Montag, 29.07.2019: 
Staufen-Apotheke Wangen 
Tel.: 07522 - 65 85, Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu  
Dienstag, 30.07.2019: 
* Kloster-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 97 55 60, Wassertorstr. 5,  Isny im Allgäu  
* Dienstag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Mittwoch, 31.07.2019: 
Apotheke am Waltersbühl  
Tel.: 07522 - 9 76 60, Am Waltersbühl 20,  Wangen im Allgäu  
Donnerstag, 01.08.2019: 
Engel-Apotheke Wangen  
Tel.: 07522 - 91 23 92, Gegenbaurstr. 21,  Wangen im Allgäu  
Freitag, 02.08.2019: 
* Wassertor-Apotheke Isny  
Tel.: 07562 - 9 75 80, Wassertorstr. 51,  Isny im Allgäu  
* Freitag von 18:00 bis  19:00 Uhr 
Von 8:30 Uhr bis 8:30 uhr am nächsten Tag

Sehr geehrte Autoren,

das Mitteilungsblatt Niederwangen macht in den 
Kalenderwochen 34 & 35 Sommerpause.

Letzte Veröffentlichung: 16.08.2019
Redaktionsschluss: 12.08.2019, 11:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 06.09.2019
Redaktionsschluss: 02.09.2019, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen erholsame Sommerferien.

Der Verlag

Sommerpause 
in Niederwangen

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Wir gratulieren recht herzlich  

Frau Maria Maier zum 80. Geburtstag 
am 04. August 2019. 

Auch allen anderen Mitbürgerinnen und Mitbürgern, welche 
hier nicht genannt sein wollen, gratulieren wir ebenfalls recht 
herzlich und wünschen alles Gute, vor allem Gesundheit. 

Dank und Glückwunsch  
Mit dem neuen Vereinsgebäude geht ein lange gehegter Wunsch 
im sportlichen und kulturellen Bereich für die Sportgemeinde wie 
auch der Musikkapelle in Erfüllung gegangen. Auch für die Schule 
und den Kindergarten ergeben sich neue Nutzungsmöglichkeiten. 
Das Gebäude selbst fügt sich in die Umgebung bestens ein und ist 
architektonisch dem bestehenden Gebäude angepasst.  
Für beide Vereine war der Bau ein gewaltiger Kraftakt, beide Vereine 
haben eine ehrenamtliche Meisterleistung hingelegt, die ihresglei-
chen sucht. Das Gebäude - ein Musterbeispiel für das Ehrenamt. 
Knapp 10 Jahre sind vergangen, bis dieses Vorhaben nun vollen-
det werden konnte. Wir freuen uns über das neue schöne Gebäude. 
Die Ortschaft Niederwangen hat allen Grund, allen beim Bauvor-
haben Beteiligten zu danken. Glückwunsch zum neuen Gebäude! 

Rückblick von Sportgemeinde und Musikkapelle zum Ver-
einsanbau 
Als in den Jahren so um 2008 - 2010 die Sportgemeinde Nieder-
wangen in den Sportgruppen immer mehr Nachwuchs bekam 
und die Sporthalle für den Vereinssport aus allen Nähten zu plat-
zen schien, kam der damalige 1. Vorsitzende Michael Höß, mit 
dem Gedanken zum Bau einer Gymnastikhalle auf die Ortsver-
waltung zu. Zunächst schien alles gebongt. Bruder Martin Höß 
hatte als Architekt einen Plan gefertigt, der im übrigen Grund-
stein für alle kommenden Planungen war und der damalige 
Bauamtsleiter Martin Lohr sah einer Realisierung optimistisch 
entgegen. Doch dann kamen zum einen Bedenken aus dem 
Gremium des Ortschaftsrates bezüglich eines verbauten Sicht-
fensters und bei der SGN waren aufgrund eines Brandes und 
der dadurch erforderlichen Reparaturkosten an der gepachte-
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ten Schwandhütte die finanziellen Möglichkeiten beschränkt. 
Was blieb war die Hallennot. 
Parallel wurden auch vom damaligen Vorstand der Musikkapelle 
Roland Hasel verschiedene Möglichkeiten angedacht, wie die 
Musikkapelle zu einem eigenen Proberaum kommen könnte. 
Kreative Ideen wurden aufgegriffen, durchgeplant, mit der Orts-
verwaltung diskutiert, aber letztendlich kam keine zum Tragen. 
Hintergründe für die Suche nach einem eigenen Probenraum 
waren, dass der Probenraum im 2. OG des Rathauses für die Musik-
kapelle über die Zeit zu eng wurde, aber auch, dass der eigentliche 
Mehrzweckraum durch die intensive Probennutzung durch die 
Musikkapelle wenig für andere Zwecke genutzt werden konnte, 
dafür aber eigentlich benötigt wurde. 
2016 wurde von der SGN der Gedanke eines Hallenanbaus neu 
aufgegriffen. Glück war, dass zu diesem Zeitpunkt die engagier-
ten Vorsitzenden der beiden Vereine (Michael Höß und Roland 
Hasel) zusammen fanden und  auf die Idee kamen, ein gemein-
sames Vereinshaus zu bauen. Die Vereinsmitglieder beider Ver-
eine waren von dieser Idee überaus angetan und gaben den 
Vereinsvorsitzenden grünes Licht das Projekt voranzutreiben 
und die gemeinsame Baumaßnahme ernsthaft anzugehen. Auch 
die Ortsverwaltung sah einen deutlichen Mehrgewinn,  da zum 
einen das DG des Rathauses immer stärker durchs Rathaus sel-
ber Bedarf hatte und auch Schule und Kindergarten wegen einen 
permanenten Raumbedarf/-mangel stark improvisieren mussten. 
Nach und nach wurden Ideen und Planungen in beiden Vereinen 
zusammen vorangetrieben. Einige Besprechungen mit den Ver-
antwortlichen im Bauamt der Stadt Wangen, Oberbürgermeis-
ter Michael Lang und Ortsvorsteher Berthold Riether, sowie den 
Gemeinderäten Hansjörg Leonhardt und Rainer Herget sowie den 
Vereinsverantwortlichen beider Vereine führten schließlich dazu, 
in die endgültige Planung einzusteigen. Verschiedenste Bausze-
narien wurden durchgesprochen. Schließlich einigte man sich 
auf die Kombination Architekt Christian Auerbach zusammen mit 
der Baufirma Boll das Projekt einzureichen. Die Finanzierung der 
Baumaßnahme war innerhalb der Vereine ein heißes Thema. Eine 
erhoffte finanzielle Unterstützung aus dem Fördertopf des Landes 
(ELR) scheiterte trotz Unterstützung unseres Landtagsabgeord-
neten Raimund Haser - ein herber Rückschlag. Erneut stand das 
Projekt auf der Kippe. Der Wille zur Umsetzung war aber schon 
soweit fortgeschritten, dass neue Finanzierungspläne ausgear-
beitet wurden. Die Stadt Wangen sagte einen Zuschuss für die 
Baumaßnahme zu. Ein zinsloses Darlehen durch den Hallenbad-
förderverein sowie der Zuschuss vom WLSB an die SGN und die 
Bürgschaft der Stadt Wangen für die Musikkapelle waren schließ-
lich entscheidend dafür, dass beide Vereine den gemeinsamen 
Bau eines Vereinshauses umsetzten. 
Im Juni 2018 konnte der Spatenstich erfolgen. Was dann ein Jahr 
lang folgte, wird beiden Vereinen in Erinnerung bleiben. Klar war, 
dass nur auf Handwerker direkt aus dem Dorf bzw. der unmit-
telbaren Umgebung gesetzt wird. Klar war aber auch, dass ganz 
viel Arbeit auf viele Freiwillige beider Vereine und die Dorfge-
meinschaft zukommen wird. Wolfgang Boll als Bauleiter koordi-
nierte mit den Handwerkern und beiden Vereinen zielgerichtet 
und genau getaktet den Ablauf sämtlicher Baumaßnahmen. Alles 
lief Hand in Hand und nach 377 Tagen Bauzeit wurde terminge-
recht das Vereinshaus am 07.07.2019 eingeweiht. 
Mit Argusaugen wurden von den Vereinsverantwortlichen 
natürlich auch auf die ständig allgemein steigenden Baukos-
ten geschaut. Der Finanzrahmen der Vereine galt es einzuhalten. 
Dies haben wir geschafft.  Es war begeisternd, wie entgegen-
kommend, großzügig und zuverlässig die örtlichen Handwerks-
betriebe waren. Um Kosten zu minimieren, war aber auch viel 
Eigenleistung von den Vereinsmitgliedern gefordert. Auf dem Bau 
selber trafen sich Sportler und Musiker Wochenende für Wochen-
ende, aber auch unter der Woche, dank zahlreicher rüstiger Rent-

ner. Man half sich aus mit Material, Handwerkszeug, aber auch mit 
Rat und Tat. Laienhandwerker arbeiteten mit den Handwerksbe-
trieben Hand in Hand. Im Bau herrschte allzeit eine spürbare Auf-
bruchstimmung des „wir-schaffen-das gemeinsam“. 
Die parallel laufende Spendenaktion von Herzensideen der KSK 
Ravensburg und der Unterstützung der Firmen Grunwald, KSK, 
und GETA lief sehr erfreulich und bei den ca. 130 Spendern war 
immer zu hören, toll was hier zwei Vereine gemeinsam auf die 
Füße stellen.  Was schließlich genau herausgekommen ist bei 
dem Projekt, das durften ca. 500 Besucher des Einweihungsfes-
tes vergangenen Sonntag erleben. Das Vereinshaus, gemeinsam 
gebaut von 2 Vereinen setzte viele ins Erstaunen und die Verant-
wortlichen wurden durchweg beglückwünscht. 
Nach der Bauabnahme kann nun das Vereinshaus mit Leben 
gefüllt werden. Die Bläserklassen der Musik, der Kindergarten, 
die Schule, die Musikanten und die Sportler sorgen dafür, dass 
das gemeinsame geschaffene Projekt nachhaltig gelebt wird und 
auch Beispiel für andere Projekte sein kann. 
Musikkapelle Niederwangen und Sportgemeinde Niederwangen 

Veranstaltungskalender 
Termine Niederwangen im August und September 2019 
05.08.2019 3-D-Bogenparcour (ausgebucht) 
05.08.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 1 
06.08.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 2 
06.08.2019 Wie die Kuh ins Allgäu kam (ausgebucht) 
10.08.2019  Heimische Fischarten, Lebensraum und 

Lebensweise (ausgebucht) 
13.08.2019  Bätschnasser Nachmittag - Wir besuchen 

die Feuerwehr Niederwangen 
 (ausgebucht) 
16.08.2019  Wertstoffkiste Niederwangen von 7.30 Uhr 

bis 10.30 Uhr 
27.08. - 31.08.2019  Hüttenaufenthalt in der Schwandhütte in 

Riefensberg 
27.08.2019  Pizzabacken im Backhaus Niederwangen 

(ausgebucht) 
02.09.2019 Seesack mit Batiktechnik (ausgebucht)  
02.09.2019 Backtag im Backhaus Niederwangen 
02.09.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 1 
03.09.2019 Leerung der grünen Papiertonne - Tour 2 
08.09.2019  Hüttenfest auf der Schwandhütte bei Rie-

fensberg 
13.09.2019  Wertstoffkiste Niederwangen von 7.30 Uhr 

bis 10.30 Uhr 
28.09.2019  Friedens- und Soldatenkameradschaft in 

Maria-Steinbach 
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

Kinderfestlauf 
Zum 27. Mal hintereinander hat die SG Niederwangen nun 
schon den Kinderfestlauf ausgerichtet. Allein an dieser Zahl 
zeigt es sich, wie doch die Zeit vergeht.Ungebrochen ist hier die 
Helferbereitschaft der SGN die Kinderfestkommission mit dem 
Lauf zu unterstützen und den Schülern der Wangener Schu-
len und seinen Ortschaften einen unvegessenes sportliches 
Erlebnis zu bieten. Mit großem Applaus von Eltern, Großeltern, 
Bekannten, der Lehrerschaft, der örtlichen Politikprominenz 
und zuschauenden Gästen im Allgäu Stadion werden alle teil-
nehmenden Schüler begleitet. Bei der abschließenden Sie-
gerehrung im vollen Festzelt gratuliert und dankt OB Lang den 
Schulen, den mitmachenden Schülern, der Kinderfestkommis-
sion und dem veranstaltenden Verein der SG Niederwangen 
mit wertschätzenden Worten. Wie schon in all den vergange-
nen Jahren bot die SGN nach dem Lauf im Festzeltgelände eine 
erneut sehr gut gefüllte Kuchentheke mit feinen Leckerbissen 
an. Immer wieder sorgen die fleißigen Frauen und Männer für 
ein passenden Puzzlestück zum Kinderfest Sonntagnachmittag. 
Die Verantwortlichen der SG Niederwangen machen sich der-
zeit allerdings rege Gedanken dazu, warum die teilnehmenden 
Schüler aus Mittel- und Oberstufe so stark rückläufig sind. Hier 
gilt es nun anzusetzen, zusammen mit den betroffenen Schu-
len vielleicht neues Anderes anzudenken. Kinderfestkommis-
sion, Verein und Sportkoordinatoren der Schulen sind gefordert. 
Ein Kinderfestsonntagnachmittag ohne Kinderfestlauf für die 
vielen stolzen Schüler und deren mitfiebernden Familien ein-
gentlich kaum vorstellbar. 

Jahresausflug 2019  

Mitglieder und Freunde der F&S Kameraden am Kriegeralter / Hart-
mannswillerkopf  Foto: Reinhold Wassner 

Am Wochenende 13. - 14.07.19 war der Jahresausflug der F&S 
Kameradschaft Niederwangen. Am ersten Tag fuhren wir über 
Colmar (Frankreich) zum Hartmannswillerkopf - einer der am 
härtesten umkämpften Ziele im 1. Weltkrieg. Nach einem reich-
haltigen Buffet konnten wir gestärkt an der 3stündigen Führung 

teilnehmen. Anschließend fuhren wir nach Freiburg zum Hotel 
„Schiff“ zur Weinprobe, Abendessen und gemütlichem Beisam-
mensein. Am zweiten Tag fuhren wir auf der Schauinsland-Pana-
romastraße nach St. Blasien zum Mittagessen und Besichtigung 
des Schwarzwald-Doms. Pfarrer Ludwig Endraß hatte hier ein 
Friedensgebet vorgetragen. Weiter gings es dann nach Weizen 
und mit der Sauschwänzlebahn nach Blumberg. Der Abschluß 
erfolgte im Gasthaus „Max & Moritz“ in Kressbronn. 
Die gute Zusammenarbeit der Mitglieder und Freunde der F&S 
Kameraden wurde mit schönem Wetter belohnt, so dass dieser 
Ausflug zum Erfolg wurde. 
1. Vorsitzende der F&S Kameradschaft Niederwangen, Reinhold 
Wassner 

SENIORENKREIS NIEDERWANGEN

Im August ist Sommerpause. 
Voranzeige:  
Am Mittwoch, 11. September 2019 fahren wir nach Pfärrich 
zu einer Führung im Bibelgarten. Abfahrt um 14.00 Uhr am See-
lenbachparkplatz, wir bilden Fahrgemeinschaften. Die Anmel-
deliste liegt ab 30.08.auf oder Tel. 07522/931361 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Heimatverein feierte Helferfest 
Der Heimatverein Niederwangen feierte am vergangenen Mitt-
woch erstmals ein „Helferfest“ für die fleißigen Mitglieder, die 
sich beim jährlichen „Backhausfeschtle“ eingebracht hatten. 
Bei optimalem Festwetter trafen sich über 30 Helferinnen und 
Helfer beim Backhäusle im Pfarrgarten zum gemeinsamen Ves-
per von Wurstsalat, Bratkartoffeln, Holzofenbrot, Seelen und 
Getränken. 

Foto:  Peter Beck 
 
Der Vorsitzende Berthold Riether begrüßte neben den treuen 
Helfern besonders Hausherr und Mitglied Pfarrer Ludwig 
Endraß, der die gute Stimmung in „seinem Pfarrgarten“ sicht-
lich genoss. 
Heimatpfleger Peter Maier hatte ein Fotoalbum von der Einwei-
hung des Backhäusles anlässlich der „1150-Jahr-Feier“ vorbe-
reitet und mitgebracht, darin wurde den ganzen Abend über 
geblättert und dadurch alte Erinnerungen wachgerufen und 
diskutiert. 
Kurz nach Mitternacht war alles aufgeräumt und der „harte 
Kern“ verabschiedete sich mit dem gemeinsamen Wunsch, dass 
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doch noch mehr Niederwangener Bürger sich dem Heimat-
verein als Mitglied anschließen. Der Mitgliedsbeitrag beträgt 
nur 10 €, eine Mithilfe ist freiwillig und die kulturhistorischen 
Erfolge können sich wirklich sehen lassen und machen die 
Gemeinschaft stolz. 
Peter Beck, Schriftführer 

E i n l a d u n g  
Der Heimatverein Niederwangen organisiert am Samstag, 17. 
August  einen Besuch im Garten der Familie Bayer in Pfärrich. 
Im Garten wachsen 50 Sorten „Bibel- und Marienpflanzen“. 
Es gibt einen „Naturweg“,  sowie Kunstbilder  zum Thema 
„Paradiesgarten“.  
Herr Bayer führt uns auch durch das „kleine Museum“  im 
ehemaligen Pfarrhaus.  
Die Führung durch den Garten  und das Museum  dauert 1 ½ 
Stunden.   Im Anschluss, ab 17:00 Uhr ist eine gemeinsame 
Schluss-Einkehr im Gasthof „Ochsen“ geplant. 
Abfahrt ist am Samstag, 17. August um 15:00 Uhr am Park-
platz „Seelenbach“. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften.  
 Eine Voranmeldung  ist unter Telefon 07522 / 6484  an Peter 
Beck erwünscht.  
Wir freuen uns über Eure Teilnahme! 
Berthold Riether Peter Beck 
1. Vorsitzender Schriftführer 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Musikkapelle Primisweiler 
Einladung zum Dämmerschoppen 
Liebe Blasmusikfreunde, 
am Donnerstag, 25. Juli 2019 veranstalten wir auf dem Dorf-
platz in Primisweiler wieder einen Feierabendhock. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein, um den Tag bei einem 
gemütlichen Bier und leckeren Vesperspezialitäten von der 
Weinstube Kempter ausklingen zu lassen. 
Musikalisch werden wir den Abend selbst gestalten. 
Wir starten pünktlich zum Feierabend um 18:00 Uhr. 
Sollte es am 25. Juli 2019 schlecht Wetter sein, findet der Däm-
merschoppen eine Woche später, am 01. August statt. Bei zwei-
felhaften Wetter, finden Sie die Information einen Tag vorher 
bereits auf unserer Internetseite: www.mk-primisweiler.de 

SV Neuravensburg 1928 e.V. 
Neuer Anfängerkurs 
Boogie Woogie 
24. September 2019 um 19:00 Uhr 
im Boeckeler Stadel 1. OG 
Bodenseestr. 64, 88239 Neuravensburg 
Anmeldung unter: boogie@sv-neuravensburg.de oder ein-
fach vorbeikommen 
am 10. September 2019 vom 19.00 - 20.00 Uhr findet eine kosten-
lose Boogie-Schnupperstunde statt 
Kursgebühr: 40,00 € p.P. für 6 Abende 

Schwäbischer Albverein Wangen 
SAV Wanderung in Umau - Rottach 
Am Sonntag, 28.07.2019 lädt der Schwäbische Albverein zu 
einer Wanderung um das Rottachtal ein.  
Treffpunkt ist um 9:30 Uhr beim Parkplatz P14, an der Radbox, 
um Fahrgemeinschaften zu bilden.  

Die Wanderzeit beträgt ca. 4 Std. bei etwa 150 Höhenmeter. Es 
sollte ein Vesper und Getränke mitgenommen werden. Eine 
Schlusseinkehr ist vorgesehen. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Die Wanderung führen 
Lothar und Resi Pohl , Tel. 07522-4429 

SAV 3. Aktion gegen das Springkraut 
Der Schwäbische Albverein startet seine 3. Aktion gegen das 
Springkraut am 27. Juli um 8:00 Uhr. 
Treffpunkt  ist der Parkplatz im Kohlplatz. 
Bei der 2. Aktion konnten wir einen neuen Mitstreiter begrü-
ßen. Es wäre toll, wenn sich wieder jemand entscheiden könnte 
bei der Aktion um den Kohlplatz, Sigmanns und den Radweg 
nach Wangen sich zu beteiligen. 
Bitte Arbeitshandschuhe, Arbeitskleidung und festes Schuhwerk 
mitbringen. 
Auskunft erteilt unter Telefon 07522-5121, Meinrad Sailer 

Musikkapelle Haslach 
Staßenfest 
Die Musikkapelle Haslach veranstaltet am 28. Juli erstmals ein 
Straßenfest in der Engelitzer Straße in Haslach. 
Beim Frühschoppen und Mittagstisch werden Sie vom Musik-
verein Neukirch musikalisch unterhalten. Für die kleinen Gäste 
steht eine Hüpfburg bereit  und es gibt eine Tombola. 
Wer als größte Radel-Gruppe anreist kann sich auf ein Freige-
tränk freuen! 
Ein weiteres Angebot beim Straßenfest ist ein Flohmarkt und 
Selfmade-Market, bei dem Sie gerne auch Ihre Artikel anbie-
ten können. 
Nähere Infos zur Anmeldung gibt es unter www.musikkapel-
le-haslach.de. 
Wir freuen uns auf viele Besucher und ein paar schöne Stunden! 
Ihre Musikkapelle Haslach 

Festspiele Wangen 
Festspiele Wangen bieten Schülern am Freitag günstigen 
Eintritt 
Schülerinnen und Schüler, die sich für die Festspiele Wangen 
und dort gezielt für das Abendstück „Der zerbrochne Krug“ von 
Heinrich von Kleist interessieren, können am Freitag, 26. Juli 
2019, vergünstigt ins Theater gehen. Wenn sie ihren Schüler-
ausweis mitbringen, können sie an der Abendkasse zum Son-
derpreis von 10 Euro eine Eintrittskarte erstehen. Beginn der 
Vorstellung ist um 19.30 Uhr. Diese Vergünstigung ist nur an 
der Abendkasse, nicht über reservix möglich. 

Fa. Waldner gewinnt  
die Wangener Meisterschaft 
Das dritte Wangener Fußballturnier für Firmen, Behörden und 
Vereine endete am vergangenen Samstag mit einem Endspiel-
sieg der Mannschaft Waldner 1 gegen Zoller+Fröhlich. Auf den 
Plätzen landeten die Stadtverwaltung, Diehl AKO, CAP Prato 
und Waldner 2. 
Nach einem Regenschauer konnte Organisator, Turnierleiter 
und Stadionsprecher Hubert Schneider den Ball für die Grup-
penspiele freigeben. In der Gruppe A setzte sich die Stadt-
verwaltung, die Frankreich vertr4at, mit zwei Siegen gegen 
Zoller+Fröhlich (Island) und Waldner 2 (Dänemark) durch. In 
der Gruppe B wurde die Mannschaft von Diehl AKO (Brasilien) 
Sieger vor Waldner 1 (Deutschland) und CAP Prato (Italien). 
Die Betriebsfußballmannschaft des Busunternehmens CAP aus 
der italienischen Partnerstadt Prato hatte die weiteste Anreise 
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und musste sich trotz Feldüberlegenheit knapp geschlagen 
geben. Der Prateser Bürgermeister Matteo Biffoni, der zum ers-
ten Mal in Wangen war, schnürte ebenfalls die Kickstiefel und 
lief für Prato auf, konnte aber die Niederlage gegen Diehl AKO 
und das Unentschieden gegen den späteren Turniersieger Bra-
silien nicht verhindern. Dafür setzten sie sich im Spiel um Platz 
5 gegen das Team Waldner 2 durch. Im Halbfinale unterlag die 
Stadtverwaltung knapp Waldner 1 und Zoller+Fröhlich konnte 
sich gegen Diehl AKO durchsetzen. 
 Diehl AKO unterlag im kleinen Finale der Stadtverwaltung, so 
dass Spielführer und Baudezernent Peter Ritter den Pokal für 
den dritten Platz entgegennehmen konnte. Im Endspiel setzte 
sich Waldner 1 für Deutschland gegen das von Zoller+Fröhlich 
vertretene Island durch und holte sich den großen Wanderpo-
kal für die nächsten zwei Jahre. 
Bei der abschließenden Siegerehrung wurde die Turnieror-
ganisation und die angenehme Atmosphäre im Allgäu-Sta-
dion gelobt, so dass die nächste Auflage des Fußballturniers 
für Firmen, Vereine und Behörden in zwei Jahren wieder 
stattfinden kann. Der FC Wangen, in dessen Jugendarbeit 
der Erlös fließt, sorgte für das leibliche Wohl der Teilnehmer 
und Zuschauer. 

Stadtbücherei Wangen 
Kinderkino im Lichtspielhaus Sohler 
Am 30. Juli um 10 Uhr wird im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Stadtbücherei Wangen im Lichtspielhaus Soh-
ler der Film „Jim Knopf & Lukas der Lokomotivführer“ gezeigt. 
Irgendwo im Meer liegt die Insel Lummerland, auf der genau 
vier Menschen wohnen: König Alfons der Viertel-vor-Zwölfte 
und seine drei Untertanen: Lokomotivführer Lukas, Ladenbesit-
zerin Frau Waas und Herr Ärmel. Als eines Tages ein falsch adres-
siertes Paket ankommt, ist die kleine Insel um einen Bewohner 
reicher - um ein kleines Kind namens Jim Knopf. Der ist mitt-
lerweile bei Lukas in die Lokomotivführer-Lehre gegangen. 
Die beiden brechen gemeinsam mit Lokomotive Emma in ein 
Abenteuer auf, bei dem sie auf Piraten, Drachen und den Kai-
ser von Mandala treffen. 
Für Kinder ab 6 Jahren, Dauer 105 Minuten, Eintritt 3 €. 
Diese Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Lichtspiel-
haus Sohler statt. 

„Zeit für Veränderung“ 
Vom 30. Juli bis 30. August 2019 stellt die Künstlerin Abetare 
Berila unter dem Titel „Zeit für Veränderung“ Cartoons und Por-
traits in der Stadtbücherei Wangen aus. Die Ausstellung kann 
zu den Öffnungszeiten der Stadtbücherei besucht werden. 

AUS DEM UMLAND

Sommerabendkonzert auf dem Cosner Platz 
am Sonntag, 04. August 2019, um 19:00 Uhr. Es spielt für Sie 
die Musikkapelle Pfärrich. 
Herzu ergeht herzliche Einladung an alle Bürgerinnen, Bürger 
und Gäste. Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt. 
Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen einen unterhaltsamen 
Abend. 

Kinderflohmarkt Hergensweiler 
am Sonntag, den 28. Juli 2019 von 10:00 - 13:00 Uhr im Schul-
hof, bei schlechtem Wetter in der Leiblachhalle. 
Mit Verkauf von Getränken, Handkuchen und Butterhörnle. 

Nachrichten aus dem Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg:  
• 27. Juli, 13 Uhr: Familien-Samstag 
Handwerksvorführung „Sensen, Mähen“ mit dem Sensen-
verein 
Ohne Voranmeldung, bei jeder Witterung. 
• 28. Juli, 14 Uhr: Öffentliche Führung durch die Ausstel-
lung „Die Schwabenkinder“. 
Kostenlos, ohne Voranmeldung. Treffpunkt: Zehntscheuer Ges-
senried 
Jetzt anmelden zur Museumsakademie: 
In unserer Museumsakademie bieten wir ein eigenes Kurspro-
gramm für Erwachsene an. Experten verschiedener Fachge-
biete weisen Sie in Tageskursen in ihr Wissen ein. Die nächsten 
Termine: 
3. August: Samenfestes Saatgut gewinnen 
9. August: Sensen dengeln 
10. August: Mähen mit der Sense 
Alle weiteren Angebote unter www.bauernhaus-museum.de 
Kontakt:  Tel. 07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, 
info@bauernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten Verwaltung:  
Mo - Do: 9 - 16 Uhr, Fr: 9 - 12 Uhr. 

Landratsamt Ravensburg 
Infoabend am 25. Juli in Ravensburg:  
Neue Fortbildungsklasse an der Fachschule für Landwirt-
schaft Ravensburg startet im Herbst  
Anfang November startet die Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg mit einer neuen Klasse in die 30 monatige Fort-
bildung zur „staatlich geprüften Wirtschafterin für Landbau“ 
bzw. zum „staatlich geprüften Wirtschafter für Landbau“. Mit 
der praxisorientierten Fortbildung und einer sehr engen Ver-
knüpfung von Theorie und Praxis richtet sich das Angebot der 
Fachschule an zukünftige Betriebsleiterinnen und Betriebslei-
ter sowie Führungskräfte landwirtschaftlicher Unternehmen. 
Anmeldeschluss ist der 03. August 2019.  Bei einem Info-
abend am Donnerstag, den 25. Juli  um 19.30 Uhr erhalten 
alle interessierten Schüler und Eltern Informationen zum Fort-
bildungslehrgang und haben die Gelegenheit, Fragen zu stel-
len und die Fachschule sowie die unterrichtenden Lehrer näher 
kennenzulernen. Die Veranstaltung findet in den Räumlichkei-
ten der Fachschule in der Frauenstraße 4 in Ravensburg statt. 
Um Anmeldung unter Telefon 0751/ 85-6110 wird gebeten. 
Zulassungsvoraussetzung ist ein Abschluss in einem landwirt-
schaftlichen Beruf, in begründeten Einzelfällen werden unter 
bestimmten Voraussetzungen auch der Landwirtschaft förderli-
che Berufsabschlüsse akzeptiert. Aufbauend auf den Abschluss 
der Fachschule kann dann die Qualifikation zur „Landwirt-
schaftsmeisterin“ bzw. zum „Landwirtschaftsmeister“ erwor-
ben werden. Weitere Informationen rund um die Fortbildung 
in Ravensburg sowie die Anmeldeunterlagen erhalten Sie über 
die Homepage der Fachschule www.fachschule-ravensburg.de 
oder telefonisch unter 0751/ 85-6180. 

Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund 
(bodo) 
Räuberbahn hält auch am Hoki-See 
Kostenlose Fahrten mit Räuberbahn und Moorbahn am So., 
28. Juli 
Am Donnerstag, den 25. Juli 2019 werden zahlreiche Ehren-
gäste, darunter Verkehrsminister Hermann, den neuge-
bauten Bahnhaltepunkt Hoßkirch Königseggsee in Betrieb 
nehmen. 
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Erstmals werden dann am Sonntag, den 28. Juli die Züge der Räu-
berbahn am neuen Haltepunkt stoppen. Der im Volksmund lie-
bevoll auch „Hoki-See“ genannte Natursee ist ein sehr beliebtes 
Freizeitziel: mit seiner Waldlandschaft und seiner hohen Wasser-
qualität. Großzügig angelegte Liegewiesen, ein Kinderspielplatz, 
eine Kneippanlage und das SEEcafé mit Snacks, Kuchen und 
Getränken sorgen für einen gelungenen Tag. Vom neuen Hoß-
kircher Haltepunkt zum Seebad ist es ein gemütlicher Fußweg 
(ca. 20 Min) oder ein kurzes Stückchen (10 Min) mit dem Fahrrad. 
Freifahrt auf Räuber- und Moorbahn am Sonntag, 28. Juli 
2019 
Anlässlich der Haltepunkt-Einweihung und des 10-jährigen 
Jubiläums der Reaktivierung der Bahnstrecke Altshausen - Pful-
lendorf gewährt der Verkehrsverbund bodo allen Fahrgästen 
am Sonntag, den 28. Juli 2019 kostenlose Mitfahrt in den Frei-
zeitzügen der Räuberbahn (Aulendorf - Pfullendorf ) sowie der 
Moorbahn (Aulendorf - Bad Wurzach). Ein Fahrausweis oder 
Gutschein ist nicht erforderlich - einfach einsteigen und die 
Seitenblicke aus dem Zugfenster genießen. 
www.bodo-seitenblicke.de  
www.raeuberbahn.de 
www.facebook.com/raeuberbahn   
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der Mobi-
litätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, einfaches 
Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung 
von Bus & Bahn mit einem durchgehenden Fahrschein. 
 Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de  
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de  für alle Betriebssysteme 
eCard:  www.bodo-ecard.de  (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66  
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 
Cent/Min) 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 28. Juli - 04. August 
Sonntag, 28. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis 
 Keine Heilige Messe in Niederwangen 
14.00 Uhr Tauffeier von Felix Matthias Riedle 
Freitag, 02. August- Herz-Jesu-Freitag 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 04. August - 18. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 02. August 
Gebetsgedenken für: 
Gebhard König mit Eltern 
Gebhard und Anna, 
Jahrtag für: 
Alfons und Pia Leonhardt 
Sonntag, 04. August 
Jahrtag für: 
Maria Biggel 

Ministrantendienste: 
Freitag, 02. August 
Luca Cipriano, Lorenz Schreck 
Sonntag, 04. August 
Leonhard Biggel, Tyler Maier, Elias Galbusera, Marius Frei  

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 - Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Gemeinsamer Gottesdienst der Seelsorgeeinheit Wangen 
Am kommenden Sonntag, 28. Juli, feiert die Seelsorgeein-
heit Wangen eine Bergmesse auf dem Christkönigsberg bei 
Karsee. Um 9.30 Uhr beginnt die feierliche Prozession in 
Oberhalden. 
Parkmöglichkeiten sind ausreichend vorhanden. Hinterher gibt 
es Getränke, Mittagessen, Kaffee und Kuchen.  
Bei schlechtem Wetter findet der gemeinsame Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ulrich statt. Bei zweifelhaftem 
Wetter erhalten Sie Auskünfte unter 07522/91687-0. 
Wir freuen uns auf ihr Kommen. 

am Sonntag, den 28.Juli 2019 
auf dem Christkönigsberg bei Karsee 

 
 

9:30 Uhr   Beginn der Prozession am Kreuz Oberhalden 
     mit Reitern und Vereinen 
 

     Festgottesdienst auf dem Berg 
             

Anschließend  Frühschoppen mit dem Musikverein Karsee 
     am Hochberg 
 

             Mittagstisch 
            Kaffee und Kuchen   
       

Bergmesse  
der Seelsorgeeinheit Wangen 

Karsee Leupolz 

Riefen 

Richt. 
Vogt Richt. 

Kisslegg 

Richt. 
Wangen 

Christkönigsberg 

Oberhalden 
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Donnerstag, 25. Juli  
19:30 Uhr Kantorei 
Sonntag, 28. Juli  
09:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
  
St. Vinzenz 
Samstag, 27. Juli 
17:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 28. Juli  
10:45 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Hönig) parallel Kinderkir-

che 
 anschließend Sommerfest mit Mittagessen –  jeder 

ist eingeladen, etwas fürs Buffet mitzubringen. 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de 
Evang. Pfarramt Stadtkirche, Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel.: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais, Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstr. 40, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
Gemeindebüro: 
Mo 13:00 - 16:00 Uhr, Di bis Fr 8:30 - 11:30 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Tel. 07522 2324 Fax 07522 5852 
gemeindebüro.wangen@elkw.de 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Musik und Festivals  
gehören zu den Spitzenreitern 
Bürgerbeteiligung in der Erba - Rundgang mit Gruppe aus 
Johannesburg und Wangen 
Noch bevor die Ergebnisse der Online-Bürgerbeteiligung 
(www.nextgenerba) vorliegen können (sie dauert noch bis 
31. Juli 2019), haben sich die Verantwortlichen von Green City 
Experience mit jungen Menschen zum so genannten ersten 
„Fokus-Rundgang“ aufgemacht. Dieser Rundgang war vor-
gezogen worden, weil es dem Büro aus München interessant 
schien zu hören, wie Austauschschüler aus Johannesburg/Süd-
afrika auf die Erba und die sich dort neu eröffnenden Möglich-
keiten sehen. 
Gemeinsam mit ihren deutschen Austauschpartnern vom 
Rupert-Neß-Gymnasium ließen sie sich von Marianne Pfaffin-
ger, Bärbel Hinterberger und David Roth von Green City Experi-
ence sowie Markus Heggelbacher von der Stadt Wangen zeigen, 
wie die Stadt das Pförtnergebäude verändern und wo sie die 
Festwiese anlegen wird. 
Bei einem Rundgang um die Örtlichkeiten herum konnte die 
ganze Gruppe Vorschläge machen, was für eine Nutzung sie 
sich auf dem Gelände und in dem Gebäude vorstellen kann. 
Marianne Pfaffinger betonte dabei, wie außergewöhnlich es 
sei, dass die Stadt Wangen einen solch intensiven Bürgerbe-
teiligungsprozess zu diesem Thema stattfinden lasse. Und sie 
forderte die Jugendlichen dazu auf, sich noch an der Online-Be-
fragung zu beteiligen. 

Bei der Besprechungen von Vorschlägen, die über die Platt-
form www.nextgenerba.de bereits eingegangen sind, und bei 
der Frage nach Vorschlägen aus der Gruppe kamen vor allem 
Wünsche, die Richtung Musik und Festivals zielen. Auch Bar, Bil-
liard, Tischtennis, Bühne und Nachtclub lagen sehr weit vorne 
auf der Wünsche-Skala und auch Trampolinspringer scheint es 
unter Gruppe gegeben zu haben, denn der Wunsch nach einem 
Trampollin wurde hier laut. 
Ob alle Wünsche zu erfüllen sind, wird sich zeigen müssen, denn 
zu den Beurteilungskriterien gehört, dass keine festen Installa-
tionen und kein baulicher Eingriff nötig sind. Es soll eine mög-
lichst große Vielfalt an Angeboten geben, und sie alle sollen 
keine Eintagsfliegen sein, sondern verstetigt werden. 
Bevor es an und in die Erba ging, erzählten die jungen Leute, 
was ihnen an Unterschieden im Freizeitverhalten zwischen 
Johannesburg und Wangen besonders auffiel. „Man kann 
in Deutschland abends länger draußen bleiben“, war eine 
Äußerung. Der Grund: In Südafrika wird es schon gegen 
18 Uhr dunkel. „Man muss in Wangen nicht jede Strecke 
mit dem Auto fahren.“ In Südafrika wäre es zu gefährlich 
zu radeln. Und „In Südafrika trifft man sich nicht so oft mit 
Freunden außerhalb der Schulzeit.“ Auch das liegt daran, 
dass die Jugendlichen meist von ihren Eltern gefahren wer-
den müssen. 
Als Freizeitaktivitäten, die sie in Deutschland besonders moch-
ten, nannten sie „Wandern gehen“ und „zu jeder Zeit die Mög-
lichkeit haben, Fahrrad zu fahren und joggen zu gehen“. 
Info: 
Beim Stadtteilfest am Sonntag, 8. September 2019, werden 
die Ergebnisse der Online-Befragung veröffentlicht. Wer noch 
mitmachen möchte klickt sich auf www.nextgenerba.de bis 
ganz zum Ende durch. Im September und Oktober wird es 
weitere Fokusrundgänge geben. Von November 2019 bis Mai 
2020 wird es darum gehen, die vorgeschlagenen Projekte auf 
ihre Umsetzbarkeit zu prüfen und zu sehen, ob es Gruppen 
gibt, die sich konsequent um die Projekte kümmern wollen. 
Im September 2020 sollen die ausgewählten Projekte akti-
viert werden. 

Arbeitskreis Heimatpflege  
im Regierungsbezirk Tübingen e. V. 
Gewinner des Wettbewerbs „Vorbildliches Dorfgasthaus“ 
Preisträger sind der Landgasthof Köhlers Krone in Ehin-
gen-Dächingen und der Landgasthof „Zur Frohen Aussicht“ 
in Kressbronn 
Im April 2019 lobte der Arbeitskreis Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen e. V. den Wettbewerb „Vorbildliches 
Dorfgasthaus“ aus. Nach der Auslobung gaben rund 30 
Gasthäuser ihre Bewerbung ab. Eine Jury aus Mitgliedern 
des Arbeitskreises, Kulturwissenschaftlern, Experten des 
Ländlichen Raums und Gastronomiefachleuten hat über die 
Bewerbungen entschieden. Am Freitag, 19. Juli 2019 gab der 
Vorsitzende des Arbeitskreises Heimatpflege Karlheinz Gep-
pert die Gewinner bekannt. 
Preisträger sind der Landgasthof Köhlers Krone in Ehin-
gen-Dächingen und der Landgasthof „Zur Frohen Aussicht“ 
in Kressbronn. Eine Auszeichnung für ein besonderes Konzept 
erhalten die Wirtschaft zum Schwanen in Blaubeuren und das 
Kultur-Restaurant „Lagerhäusle“ in Frickingen-Altheim. Das 
Gasthaus Hirsch in Starzach-Felldorf erhält eine Anerkennung. 
Die beiden prämierten Dorfgasthäuser erhalten von Regie-
rungspräsident Klaus Tappeser, der auch Schirmherr des Prei-
ses ist, im Rahmen einer feierlichen Veranstaltung eine Stele 
und eine Urkunde. Die Festakte werden Ende 2019 und Anfang 
2020 stattfinden. 
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„Ich bedanke mich bei allen Dorfgasthäusern, die an dem 
Wettbewerb teilgenommen habe und gratuliere den Preis-
trägern. Dorfgasthäuser, als Treffpunkte für die Bürgerschaft, 
sind für ihre Gemeinde von zentraler Bedeutung. Mit der Aus-
zeichnung soll die Wichtigkeit des Fortbestehens der Dorfgast-
häuser in das öffentliche Bewusstsein rücken. Denn schließlich 
sind diese ein wichtiger Bestandteil unserer lebendigen Hei-
mat,“ so Regierungspräsident Tappeser. 
Zu den Preisträgern 
Das Landgasthaus Köhlers Krone in Ehingen-Dächingen  
im Landkreis Alb-Donau-Kreis   wird in dritter Generation 
geführt. Auszeichnungswürdig ist das Landgasthaus auf-
grund der vielfältigen Angebote für die Dorfgemeinschaft 
in Dächingen: Geführte Wanderungen, gemütliche Grill- und 
Tanzabende, Catering und ein Festsaal für Familienfeste sind 
ebenso ein fester Bestandteil des Angebots, wie die Hof- und 
Backhausfeste, bei denen Direktvermarkter über regionale 
Lebensmittel, ihren Anbau und die Bezugsquellen informie-
ren. Zu den ansässigen Vereinen, auch aus anderen Ortsteilen, 
besteht eine enge Bindung. In der Küche werden hochwertige 
Zutaten aus regionaler Erzeugung verwendet und im eigenen 
Biosphärenladen können regionale Produkte erworben wer-
den. Ein Biergarten, ein Backhaus mit Schauküche, Tagungs-
räume und ein Hotel ergänzen das vielfältige Angebot. 
Der Landgasthof „Zur Frohen Aussicht“ in Kressbronn  im 
Landkreis Bodenseekreis ist eine traditionelle Wirtschaft mit 
eigenem Weingut und seit   175 Jahren durchgehend im Fami-
lienbesitz. Jung und Alt aus dem Umkreis treffen sich regelmä-
ßig Sonntagmorgens nach der Kirche zum Sonntagsbier oder 
auch zum Stammtisch am Abend in der urtümlichen Gaststube. 
Neben Familienfeiern und Vereinstreffen finden zahlreiche Ver-
anstaltungen der Gemeinde, wie beispielsweise Wandertage 
aber auch Literaturveranstaltungen statt. Alles was hier serviert 
wird ist hausgemacht oder aus der Region. Auf die Erzeugung 
und Verwertung eigener Produkte wird in dem Familienbetrieb 
großer Wert gelegt. Ausgeschenkt werden eigene Weine und 
Most. Zum Essen gibt es beispielsweise Hausgemachte Ves-
per, Wurstsalate, Tellersulze oder Flammkuchen. In der eige-
nen Brennerei werden Brände hergestellt. Ferienwohnungen 
und Doppelzimmer runden das Angebot ab. 
Auszeichnungen 
Die Wirtschaft zum Schwanen in Blaubeuren im Land-
kreis Alb-Donau-Kreis erhält eine Auszeichnung für ihr tra-
ditionelles und integratives Konzept. Die über Jahre hinweg 
geschlossene Wirtschaft wurde 2016 wiederbelebt, wobei 
ihr ursprünglicher Charme erhalten blieb. Abhängig von den 
wechselnden Angeboten des regionalen Marktes gibt es keine 
feste Speisekarte. Das gemeinsame Essen ist von zentraler 
Bedeutung. Zwei junge Menschen mit Handicap unterstüt-
zen den Service. 
Das Kultur-Restaurant „Lagerhäusle“ in Frickingen im 
Landkreis Bodenseekreis erhält eine Auszeichnung für sein 
integratives und kulturelles Konzept. Träger des Gasthau-
ses ist die Camphil Schulgemeinschaft e.V., die eine ländli-
che und kulturelle Begegnungsstätte für Menschen mit und 
ohne Behinderung geschaffen hat. Das Lagerhäusle steht 
bereits seit 25 Jahren für Gastronomie und Kultur, für Begeg-
nung und Inklusion. Neben dem LagerLunch und anderen 
kulinarischen Köstlichkeiten bietet das Lagerhäusle Raum für 
Musik- und Theaterveranstaltungen. Licht-, Ton- und Bildtech-
nik steht für Seminare und (Familien-) Feierlichkeiten zur Ver-
fügung. Auch eine Grillhütte sowie ein großzügiger Garten 
bieten tolle Möglichkeiten für Veranstaltungen und Feiern. 
Das Gasthaus Hirsch in Starzach-Felldorf  im Landkreis 
Tübingen erhält eine Anerkennung. Seit 1860 ist das Gast-

haus ein Familienbetrieb. Bis 2016 wurde es in vier Genera-
tion hauptberuflich betrieben. Seitdem wird die Gaststätte 
von den Nachkommen im Nebenerwerb weitergeführt, aus 
sozialer Verantwortung, um den Dorf-Treffpunkt zu erhalten. 
Alle aus der Familie helfen mit, um diesem Anspruch gerecht 
zu werden. Begegnung - Zuhören - Miteinander ist die Devise. 
Hintergrundinformation: 
Die Zahl der Dorfgasthäuser ist in den letzten Jahrzehnten 
kontinuierlich zurückgegangen. Gleichzeitig hat sich zuneh-
mend ein Bewusstsein für den Stellenwert entwickelt, den 
Dorfgasthäuser für die Identität von Gemeinden im ländli-
chen Raum und deren Bewohner besitzen. Um ihr Überleben 
zu sichern, sollen Dorfgasthäuser durch innovative Konzepte 
ihre Attraktivität als Begegnungsstätte für die Menschen in 
der Umgebung erhalten und steigern. 
Zur Förderung dieser Entwicklung stiftete der Arbeitskreis 
Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen e. V. einen Preis 
für vorbildliche Dorfgasthäuser. 
Der Arbeitskreis Heimatpflege im Regierungsbezirk Tübingen 
e. V. ist der Dachverband der in der Heimatpflege im Regie-
rungsbezirk Tübingen tätigen Organisationen und Verbände. 
Seit seiner Gründung im Jahr 1985 unterstützt der Arbeitskreis 
Heimatpflege Vereine und Verbände, die sich mit der Heimat 
und der Heimatpflege beschäftigen. 
Heimatpflege bedeutet für den Arbeitskreis vorwiegend mit 
ehrenamtlichem Engagement den wiedererkannten hohen 
Stellenwert der Heimat in einer zusammengerückten Welt ver-
ständlich zu machen. Heimatliebe und Weltoffenheit sind in 
einer globalisierten Welt keine Gegensätze. Der Begriff „Hei-
mat“ wird weit und offen gefasst, er umfasst nicht nur Erin-
nerungskultur. Heimat ist keinesfalls Reservat für wenige, 
sondern bietet Raum für viele. 

Deutsche Bahn 
Oberleitungsarbeiten zwischen Memmingen und Aichs-
tetten 
30. und 31. Juli 2019 
Sehr geehrte Fahrgäste, 
am 30. und 31.  Juli 2019  muss jeweils in der Nacht der Zug 
22886  von Memmingen nach Aichstetten wegen Oberleitungs-
arbeiten auf der Strecke ausfallen. 
Als Ersatz stehen Taxis zur Verfügung.  Die Taxis können nur 
mit gültigem Fahrausweis benutzt werden und fahren nach 
beigelegtem Fahrplan ab Memmingen. In Aichstetten schließt 
dann der reguläre Schienenersatzverkehr in Richtung Kißlegg 
an. 
Wir bedauern die Ihnen eventuell entstehenden Unannehm-
lichkeiten und bitten Sie um Ihr Verständnis. 
Ihre DB Regio AG, Region Baden-Württemberg 

 30.+31.7.2019

 Taxi

Memmingen ZOB 23:04

Tannheim, Rehgarten 23:19

Marstetten-Aitrach, Bahnhof 23:27

Aichstetten, Bahnhof 23:37

 Bus

Aichstetten, Bahnhof 23:38

Leutkirch 23:56

Leutkirch, Bahnhof 23:57

Kißlegg, Bahnhof 0:20
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Ihre Informationsmöglichkeiten

Internet bauinfos.deutschebahn.com
mit kostenlosem E-Mail-Newsletter und RSS-Feed

App „DB Bauarbeiten“ bauinfos.deutschebahn.com/app (für Android und iOS)

Kundendialog DB Regio 
Baden-Württemberg

Telefon 0711 2092-7087 
Regionaler Kundenservice: Montag bis Freitag von 8 Uhr 
bis 19 Uhr, Außerhalb der Bürozeiten Weiterleitung zu 
überregionalem Kundenservice E-Mail: 
kundendialog.baden-wuerttemberg@deutschebahn.com

Videotext im SWR Tafel 528 und 529

Servicenummer der Bahn Telefon 0180 6 99 66 33 
(20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 
60 ct/Anruf) bahn.de/reiseauskunft

Mobilitätsservice-Zent-
rale für mobilitätseinge-
schränkte Fahrgäste

Telefon 0180 6 512 512 
(20 ct/Anruf aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk max. 
60 ct/Anruf) bahn.de/handicap, msz@deutschebahn.com

Aktuelle Betriebslage Internet: bahn.de/ris   Mobil: mobil.bahn.de/ris

Regierungspräsidium Tübigen  
Ehemalige Schülerinnen und Schüler aus der Abschluss-
klasse der Freien Schule Allgäu absolvieren erfolgreich ihre 
Schulabschlussprüfung 
Vier ehemalige Schülerinnen und Schüler der Freien Schule 
Wangen, die in ihrem Abschlussschuljahr wegen Einstellung des 
Schulbetriebs an die Gemeinschaftsschule Wangen gewechselt 
sind, konnten jetzt ihre Schulzeit erfolgreich abschließen. Drei 
von ihnen erreichten den Realschulabschluss, eine Schülerin 
den Hauptschulabschluss. Das Regierungspräsidium gratuliert 
den vier ehemaligen Schülerinnen und Schülern zur bestande-
nen Schulabschlussprüfung und wünscht Ihnen für die Zukunft 
alles Gute. Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemein-
schaftsschule Wangen mit ihrem Schulleiter Jürgen Lindner für 
die besondere Unterstützung der Schülerinnen und Schüler in 
dieser schulbiografisch schwierigen Phase. 

Landesweite Leseclubaktion wird am 17. Juli 2019 mit einer 
Veranstaltung im Forum Bodelshausen für den Regierungs-
bezirk Tübingen gestartet. 
Sommer-Lese-Club 2019 „HEISS AUF LESEN“ im Regierungs-
bezirk Tübingen 
Seit Montag, 15. Juli 2019 heißt es für Kinder und Jugendliche 
im Regierungsbezirk Tübingen bereits zum 10. Mal: Toll, der 
Sommer-Lese-Club hat wieder begonnen und endlich kann 
man sich wieder mit Freundinnen und Freunden zum exklusi-
ven Bücher-Talk im Lese-Club HEISS AUF LESEN der Bücherei 
treffen. Liebesgeschichten, Abenteuer vom Feinsten, Reisen 
nach nah und fern. Unendlich ist die Fülle dessen, was man mit 
Büchern alles entdecken und erleben kann. 
„Lesen macht nicht nur Spaß, sondern auch fit fürs Leben“, so 
das Resümee des Tübinger Regierungsvizepräsidenten Dr. Utz 
Remlinger im Rahmen der Auftaktveranstaltung am Mittwoch, 
17. Juli 2019 in der Bücherei im Forum Bodelshausen. Gemein-
sam mit Bürgermeister Uwe Ganzenmüller gab er den Start-
schuss für die sommerliche Leseaktion, die von der Fachstelle 
für das Öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsi-
dium koordiniert wird. Für Spaß und gute Laune sorgte Rainer 
Rudloff mit „Two4U - Du wählst Dein Superbuch“. 
Das Mitmachen am Sommer-Lese-Club ist ganz einfach: Wer 
keinen Bibliotheksausweis hat, kann kostenlos Clubmitglied 
bei HEISS AUF LESEN werden. Die Anmeldekarten für HEISS 
AUF LESEN gibt es vor den Ferien in den Schulen und natür-
lich in der Bibliothek. 

Im Regierungsbezirk Tübingen nehmen 28 Bibliotheken von 
Städten und Gemeinden an dem landesweiten Sommer-Le-
se-Club teil. Zehn Wochen lang warten spannende, witzige, 
fantastische und abenteuerliche Geschichten auf die Clubmit-
glieder. Dabei handelt es sich ausschließlich um Neuerschei-
nungen auf dem Buchmarkt. 
Nach den Sommerferien werden bei den Abschlusspartys in 
den Bibliotheken wieder tolle Preise an die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer des Leseclubs verlost. 
Hintergrundinformation: 
Die Fachstelle für das Öffentliche Bibliothekswesen beim Regie-
rungspräsidium Tübingen unterstützt die außerschulische Lese-
förderung in vielfältiger Weise. Die jährliche Koordinierung des 
Sommer-Leseclubs ist ein wichtiger Baustein. Bereits in früher 
Kindheit werden die Grundlagen für eine lebenslange Lese-
motivation gelegt. 
HEISS AUF LESEN findet in den Stadt- und Gemeindebiblio-
theken der folgenden Kommunen im Regierungsbezirk Tübin-
gen statt: 
Albstadt, Balingen, Biberach, Blaustein, Bodelshausen, Bodnegg, 
Dußlingen, Eningen unter Achalm, Friedrichshafen, Gomarin-
gen, Kirchentellinsfurt, Langenau, Lichtenstein, Mössingen, 
Pfullingen, Ravensburg, Reutlingen, Riederich, Rottenburg, 
Schelklingen, Tettnang, Überlingen, Uhldingen-Mühlhofen, 
Ulm, Uttenweiler , Wangen i. A., Wannweil und Westerheim 
Weitere Informationen gibt es auf der Seite  
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/Abt2/Ref23/Bibliothek/
Literatur/Seiten/HAL.aspx 
 und ebenso in allen teilnehmenden Stadt- und Gemeindebi-
bliotheken. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Zusatzversorgung für Arbeitnehmer in der Land- und Forst-
wirtschaft 
Anträge bis 30. September stellen 
Arbeitnehmer, die rentenversicherungspflichtig in der Land- 
und Forstwirtschaft tätig waren, können eine Ausgleichsleis-
tung bei der Zusatzversorgungskasse für Arbeitnehmer in der 
Land- und Forstwirtschaft beantragen. 
Anspruch hierauf hat, wer eine Rente aus der gesetzlichen Ren-
tenversicherung bezieht, am 1. Juli 2010 das 50. Lebensjahr 
vollendet hat und für die letzten 25 Jahre vor Rentenbeginn 
eine rentenversicherungspflichtige Beschäftigungszeit von 
180 Kalendermonaten (15 Jahren) in der Land- und Forstwirt-
schaft nachweist. 
Antragsteller aus den neuen Bundesländern müssen außerdem 
nach dem 31. Dezember 1994 noch mindestens sechs Monate 
in einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb rentenversi-
cherungspflichtig gearbeitet haben. Auch ehemalige Arbeit-
nehmer, die keinen Anspruch mehr auf die tarifvertragliche 
Beihilfe des Zusatzversorgungswerkes haben, können einen 
Antrag auf die Ausgleichsleistung stellen. 
Die maximale Leistungshöhe beträgt zurzeit monatlich 80 Euro 
für Verheiratete und 48,00 Euro für Ledige. 
Anträge auf eine Ausgleichsleistung sind bis zum 30. Septem-
ber 2019 zu stellen. Dies ist aber nur dann maßgebend, wenn 
der Antragsteller bereits eine gesetzliche Rente vor dem 1. Juli 
2019 bezogen hat. Wird der Antrag später gestellt, gehen nur 
die Leistungsansprüche vor dem 1. Juli 2019 verloren. 
Rückfragen können gerichtet werden an: Zusatzversorgungs-
kasse für Arbeitnehmer in der Land- und Forstwirtschaft, Dru-
seltalstraße 51, 34131 Kassel, Telefon: 0561 785179-00, Fax: 0561 
7852179-49, E-Mail-Adresse: info@zla.de
Internet: www.zla.de 
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PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen 
Katharina P�eghaar 
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
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Rund-um-Betreuung
und Pflege zuhause

  

Persönliche Beratung
Tel. 0751 / 76 96 26 04

boden I parkett I sonnenschutz raumtextilien I terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet

EIN MAXIMUM AN
LICHT- UND SONNENSCHUTZ
Stilvolle, s-förmige Lamellen · luftige Optik
stabil und geräuschlos verstellbar

trilago gmbh
Im Leimen 16

88069 Tettnang-Tannau
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago
Berblingerstr. 22

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

GESUNDHEIT

Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)
Kalenderwoche

Auftraggeber

per Fax  07154 8222 - 15  | per Mail   anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

IBAN

Postleitzahl / Ort

BIC

Telefon / Telefax

Bank

E-Mail

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Anzeigenauftrag
Seit 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen und organisato-
rischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei 
strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten 
werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. 
Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung 
oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung 
Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden *  
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.

Niederwangen
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Janine Walter betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Janine Walter hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 72

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

WAGNER
Druck + Verlag

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim 
Anzeigenannahme: Tel. 07154 8222 - 0

Sehr geehrter Anzeigenkunde,

denken Sie bereits jetzt an Ihren 
Betriebsurlaub und informieren
Sie Ihre Kunden rechtzeitig durch 
unsere Amts- und Gemeindeblätter.
Wir beraten Sie gerne.

Denken Sie besonders im

Sommer
daran, genügend zu

trinken!


